
BAD GÖGGING. Mit einem Festakt ist in
Bad Gögging die Grundsteinlegung für
den Neubau der „Passauer Wolf“-Fach-
klinik gefeiert worden. Die „Passauer
Wolf Bad Gögging GmbH & Co. KG“
investiert nach eigenen Angaben 31
Millionen Euro in das Projekt undwei-
tere vier Millionen für die Modernisie-
rung ihres bereits bestehenden Reha-
Zentrums.

Mit Vertretern aus der Politik, Ge-
schäfts- und Kooperationspartnern, so-
wie den am Bauprojekt beteiligten Fir-
men wurde die Grundsteinlegung ge-
feiert. Der geschäftsführende Gesell-
schafter Florian Leebmann stellte die
Bauarbeiten vor, die bereits im April
begonnen haben. „Der Passauer Wolf
fühlt sich als mittelständisches fami-
liengetragenes Unternehmen an sei-
nen Standorten in besonderer Weise
der heimischen Wirtschaft verbun-
den. Die Bauaufträge vergeben wir al-
so möglichst an leistungsfähige Fir-
men aus der Region, um hier die Wirt-
schaftskraft zu stärken“, so Leebmann.

Architekt Adolf Hummel erläuterte
die baulichen Details der neuen Fach-

klinik, die über 10 000 Quadratmeter
zusätzliche Nutzfläche schafft. Neben
fast 100 Zimmern entsteht weitere Inf-
rastruktur. Die Klinik erhält eine Fach-
abteilung für neurologische Bewe-

gungsstörungen, einen Bereich für die
geriatrische Rehabilitation und eine
interdisziplinäre „Komfortstation“.

„Durch die Erweiterung werden
rund 150 neue Arbeitsplätze im Pas-

sauer Wolf in Bad Gögging entstehen“,
kündigte Geschäftsführer Stefan
Scharl an. Gebaut werde im Niedrig-
energie-Standard (KfW 55). „Natürlich
sind alle Flure, öffentliche Bereiche,
Funktionsräume und Patientenzim-
mer barrierefrei. Den Bedürfnissen äl-
terer und betreuungsintensiver Gäste
können wir dadurch noch besser ge-
recht werden“, erklärte Hans-Martin
Linn, Geschäftsleiter des Passauer
Wolf in Bad Gögging.

Der Neubau wird durch einen
Übergang direkt mit dem Reha-Zent-
rum verbunden. Die Planer verspre-
chen „viel Licht, natürliches Grün,
breite Flure sowie eine moderne und
doch behagliche Gestaltung“ für die
Innenarchitektur, die „zur Genesung
beitragen und die Arbeit des Teams so-
wie die eigenen Anstrengungen der
Gäste wirkungsvoll unterstützen“,
hoffen die Chefärzte Priv.-Doz. Dr. med
TobiasWächter (Neurologie) undMar-
kusHuber (Geriatrie).

Landrat Martin Neumeyer und Bür-
germeister Thomas Reimer freuten
sich sehr über die gewaltige Investiti-
on: Sie stärke die Wirtschaftskraft der
Region. Auf die Festreden fand die Seg-
nung des Bauvorhabens durch Pfarrer
Dr.MichaelMurrmann-Kahl statt. Mu-
sikalisch begleitet von der Blaskapelle
Bad Gögging wurden dann an der Bau-
stelle einige Zeit-Dokumente in den
Grundstein gelegt wurden und per
Kran auf die Baustelle gebracht.

31Millionen für dieneueFachklinik
FEIERSTUNDEDie „Passauer
Wolf“ setzt auf den Standort
Bad Gögging: Der Grund-
stein für den Neubau ist ge-
legt; auch in den Bestand
wird investiert.

Mit einem Festakt feierten Führungskräfte und Mitarbeiter der „Passauer Wolf“ sowie Politiker die Grundsteinlegung. Foto: Pirthauer
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NEUSTADT

Stadtbücherei geschlossen wegen
Umbauarbeiten. Erster Öffnungstag
Dienstag, 22. August.

VHS:Heute, 9 bis 11.30 Uhr, geöffnet.

Jugendtreff: Heute, 14 bis 20 Uhr, ge-
öffnet.

Hallenbad geschlossen wegen Som-
merpause bis einschließlich 10. Septem-
ber.

TSV, Frauengymnastik: 19.30 Uhr,
TSV-Halle.

Kunstfreunde: Heute, 19 Uhr, Treff im
Rathauscafé.

Evang. Termin: Das offene Singen im
Gemeinderaum IRENE entfällt heute.
Das nächste offene Singen findet wie ge-
wohnt wieder am ersten Dienstag im
September um 17 Uhr statt.

KDFB Neustadt: Heute treffen sich die
Frauen um 16.30 Uhr amKreisel beim Al-
ten Friedhof zur Fahrradtour. Es geht zur
Ilmklause nachMünchsmünster.
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VOLKSHOCHSCHULE

Juhuu endlich Ferien - Spiel und
Spaß auf dem Bauernhof, heute , 15
bis 18 Uhr, (1x),Wallbrunn Hof, Hauptstr.
30, Biburg.

Body-Workout Sommerspecial, heu-
te, 20 bis 21 Uhr, (7x), Alte Feuerwache
Gymnastikraum.
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SPRECHTAG

Lohnsteuerhilfeverein Bayern: Bera-
tung für Mitglieder in der Beratungsstel-
le bei G. Karmann in der Pfarrpfründe-
straße 10, Tel. (0 94 45) 99 18 81. Termi-
ne nach Vereinbarung.
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BAD GÖGGING

Tourist-Information: 10 Uhr Führung
durch die Limes-Therme (Erholungs-
und Therapiebad)mit Vitalbereich und
Kurhaus, sowie Informationen zu den
Angeboten der Limes-Therme. Treff-
punkt: Haupteingang Limes-Therme.
14:30 UhrWildkräuter-Hopfen-Wande-
rung durch die Donauauenmit Kräuter-
pädagogin Beatrix vomHotel Eisvogel.
Treffpunkt: Hotel Eisvogel. Kosten:5 Eu-
ro/3 Euromit Kur- und Gästekarte. Fe-
stes Schuhwerk und wetterfeste Klei-
dung. Anmeldung imHotel Eisvogel, Tel.
0 94 45/96 90 (bei Regenwetter ent-
fällt dieWanderung). 16 Uhr Feier der
Versöhnung in der kath. Kurkirche.

TSV, Kinderturnen:Heute, 17 bis 18
Uhr, 5 bis 7 Jahre, TSV-Turnhalle.

TSV, Damengymnastik:Heute, 18.30
bis 19.30 Uhr, Step Aerobic,Wirbelsäu-
lengymnastik Rückenfit, 19.30 bis 20.30
Uhr, Damengymnastik 50+, jeweils TSV
Gymnstikhalle.

Kirchenchor: Heute, 14 Uhr, Beerdi-
gung.

Krieger- u. Kameradenverein: Teil-
nahme an der Beerdigung des Kamera-
den Johann Necker.
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AUS DEN ORTSTEILEN

Pfarrei St. Vitus, Mühlhausen Seni-
oren: Heute, ab 14 Uhr, Treffen im Bier-
garten Lenker.

FFWHienheim: Beteiligung an den Be-
erdigungen von Hermann Graf und Jo-
hannWilhelm. Treffpunkt der Uniform-
träger in Kurzarmhemd,Mittwoch , 13.30
Uhr und Donnerstag, 9.30 Uhr jeweils
am Feuerwehrhaus.

KRK Hienheim/Arresting:Mittwoch,
Teilnahme zur Beisetzung des Kamera-
den Graf Hermann, Treff 13.30 Uhr am
Pfarrheim (ohne Jacke).

NEUSTADT. Erwin Küfner ist tot. Der
Mann, der viele Jahre das kulturelle
Leben der Stadt und den Kurort Bad
Gögging geprägt hat, ist einer schwe-
renKrankheit erlegen.

Bürgermeister Thomas Reimer erin-
nert an ihn. „Erwin Küfner kam wie
viele andere Mitarbeiter der Stadtver-
waltung auch aus der Finanzverwal-
tung zu uns.“ In einer Zeit, in der sich
Bad Gögging vom ländlichen Kurbad
zum modernen Kurort wandelte, er-
kannte man auch, dass dieser neue,
moderne Kurort neue personelle
Strukturen brauchte.

Hauptamtliches Personal war ge-
fragt, war doch entlang der Heiligen-
städter Straße ein komplett neuer Ort
mit großen Hotels, Fußgängerzone, ei-
ner modernen Klinik, der Limes-Ther-

me und einem großen Kurhaus ent-
standen. Erwin Küfner wurde der erste
hauptamtliche Kurdirektor des auf-
strebenden Ortes. „Mit ihm hat der
Kurort in den achtziger Jahren Laufen

gelernt“, sagen Bad Göggings Touris-
musmanagerin Astrid Rundler und
Karl Zettl, Vorsitzender des Tourismus-
verbandes.

Nach 19 Jahren als Kurdirektor
wechselte Erwin Küfner in eine weite-
re Spitzenposition der öffentlichen
Verwaltung in Neustadt. Er wurde Lei-
ter des Sachgebiets Wirtschaftsförde-
rung, Stadtentwicklung, Amt für öf-
fentliche Sicherheit und Ordnung. Als
Sachgebietsleiter war er u.a. auch für
die Kulturreihe „Temporär“ zuständig.
„Ehrenamtlich unterstützt“, wie Bür-
germeister Reimer betont, wurde er da-
bei von Beginn an von Toni Schaller.
Daran, dass Küfner auch „Temporär“
übernahm, gab es niemals wirkliche
Zweifel. Dafür sprach, so der Bürger-
meister, auch seine Erfahrung als kur-
direktor.

Ein weiterer Bereich, für den Erwin
Küfner zuständig war, war die Volks-
hochschule. Sie bringt zwei Program-
me im Jahr heraus, die jeweils 300 Kur-

se umfassen. Einige Jahre lang, erin-
nert der Bürgermeister, war Erwin
Küfner auch Stadtrat. Dieses Mandat
legte er nieder, als er städtischer Be-
diensteter wurde.

Der Kulturreihe „Temporär“ blieb
Küfner bis zuletzt verhaftet. Erst als es
seine Krankheit nicht mehr zuließ, je-
den Tag den Aufgaben im Rathaus
nachzukommen, musste er loslassen.
Toni Schaller sprang für ihn ein. „Wir
haben bis zum Schluss gehofft, dass es
gut ausgehen möge, aber vor wenigen
Tagen ist Erwin leider von uns gegan-
gen“, sagte Bürgermeister Thomas Rei-
mer am Freitag bei der Eröffnung von
„Temporär“.

Erwin Küfner ist 61 Jahre alt gewor-
den. Er hinterlässt einen Sohn, zwei
Enkelkinder und eine Lebensgefähr-
tin. Die Trauerfeier für den Verstorbe-
nen findet amMittwoch um 13 Uhr in
der Aussegnungshalle auf dem Wald-
friedhof mit anschließender Urnenbei-
setzung statt. (jd)

ErstKurdirektor, dannSachgebietsleiter
NACHRUF Erwin Küfner ist im
Alter von 61 Jahren verstor-
ben.

Erwin Küfner im Jahr 2016 an seinem
Schreibtisch im Rathaus

Foto: Dannenberg
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FAKTEN RUND UM DAS GROSSPROJEKT

➤ Medizin: Auf drei Stockwerken ent-
steht ein neurologisches Zentrum für
Bewegungsstörungen, geriatrische Re-
habilitation und eine interdisziplinäre
Komfortstation für Selbstzahler, Privat-
und Zusatzversicherte.
➤ Wirtschaft:Nach Firmenangaben ent-
stehen durch die 35Millionen Euro- In-
vestition rund 150 neue Arbeitsplätze.
Die Bauaufträge sollen vorrangig an re-

gionale Firmen vergeben werden.
➤ Bau: Das Gebäude hat 10 440 Quad-
ratmeter Nutzfläche, für 100 Zimmer
mit 150 Betten. Der Neubau wird direkt
mit demReha-Zentrum verbunden
➤ Unternehmen:Das Unternehmen
„PassauerWolf“ betreibt an den Stand-
orten Bad Griesbach, Bad Gögging, Nit-
tenau und Ingolstadt Reha-Einrichtun-
gen und Hotelkliniken.

In Bad Gögging entsteht (oben im Bild) die Fachklinik. Foto: Dr. Satzl
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